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1. Ergänzungsmitteilung Berlin, den 29. Mai 2017

Die Tagesordnung der 116. Sitzung des
Finanzausschusses am
Mittwoch, dem 31. Mai 2017, 8.15 Uhr
Berlin, Paul-Löbe-Haus
Sitzungssaal: E 400

wird um folgende Tagesordnungspunkte ergänzt:

Sekretariat
Telefon: +49 30 227-32468
Fax: +49 30 227-36844

Sitzungssaal
Telefon: +49 30 227-30302
Fax: +49 30 227-36338

Achtung!
Abweichende Sitzungszeit!

Tagesordnungspunkt 14

Gesetzentwurf der Bundesregierung

Entwurf eines Gesetzes zur Änderung des
Bundesversorgungsgesetzes und anderer
Vorschriften

BT-Drucksachen 18/12041, 18/12481

Federführend:
Ausschuss für Arbeit und Soziales

Mitberatend:
Finanzausschuss
Verteidigungsausschuss
Ausschuss für Familie, Senioren, Frauen und Jugend

Gutachtlich:
Innenausschuss
Parlamentarischer Beirat für nachhaltige
Entwicklung

Frist für die Abgabe der Voten: 31.05.2017

a)

Tagesordnungspunkt 15

Bericht des Bundesrechnungshofes

nach § 88 Absatz 2 BHO über die Besteuerung der
Prostitution

Hierzu wurde verteilt:

Ausschussdrucksache 18(7)9
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b) Bericht des Bundesrechnungshofes

nach § 88 Absatz 2 BHO
Besteuerung der öffentlich-rechtlichen
Rundfunkanstalten

Hierzu wurde verteilt:

Ausschussdrucksache 18(7)235

c) Bericht des Bundesrechnungshofes

nach § 88 Abs. 2 BHO über die Befreiung von der
Steuererklärungs- und Veranlagungspflicht bei
Nebeneinkünften unter 410 €uro

Hierzu wurde verteilt:

Ausschussdrucksache 18(7)286

d) Bericht des Bundesrechnungshofes

nach § 88 Abs. 2 BHO
Steuerermäßigungen für Handwerkerleistungen
und haushaltsnahe Dienstleistungen nach § 35a
EStG

Hierzu wurde verteilt:

Ausschussdrucksache 18(7)311

Tagesordnungspunkt 16

Unterrichtung durch das Bundesministerium der
Finanzen

Bericht über aktuelle finanz- und steuerpolitische
Entwicklungen in der EU/ECOFIN-Rat

Hierzu wurde verteilt:

Ausschussdrucksache 18(7)409 (Vorbericht)

Ausschussdrucksache 18(7)414 (Nachbericht)

Ingrid Arndt-Brauer, MdB
Vorsitzende


